
Unterstand mit WC und Geräteraum, erb. 1951-1952
Die eigenwillige Konstruktion besteht aus zwei sich
nach oben verjüngenden, schräg gesetzten
Eisenpylonen, die mittels Kabel ein zu ihnen
rechtwinkliges, weit vorkragendes Pultdach fixieren.
Der Materialraum und die WC-Einheit sind aus
Sichtmauerwerk und von der Dachkonstruktion
unabhängig. Schrankartig möblieren sie die vom
Unterstand bedeckte Fläche. Das einzigartige,
konstruktivistisch beeinflusste Gebäude wird seiner
Umgebung, einem Spielplatz mit gutem
Baumbestand, vollauf gerecht und wertet die Anlage
sowohl durch seine Funktion als auch durch seine
spielerische, in ihrer Einfachheit an Genialität
grenzende Konstruktion auf. Pflästerung und
becherförmiger Brunnen sind Teil der gut
durchgestalteten Umgebung.
HP.R. 1991
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